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Einschränkung des Deutschunterrichts?

Das Erziehungsdepartement des Kantons Solothurn hat die
Vorverlegung des Französischunterrichts in die Primarschule auf
Kosten des Deutschunterrichts beschlossen. In der entsprechenden

regierungsrätlichen Mitteilung heißt es: Eine Stoffreduktion
kann generell nur im Fache Deutsch vorgenommenwerden."

Weiter heißt es: Grundage aller Überlegungen muß die
Standardsprache (Umgangssprache) bilden. Hier könnte einem ganz
schlauen Lehrer einfallen, unter ,Umgangssprache' die
Solothurner Mundart zu verstehen. Es kann natürlich nur die
Schriftsprache darunter verstanden werden.
Unter die Einschränkung im Fache Deutsch können doch wohl
nur Rechtschreibung und Sprachlehre fallen, denn es heißt da
u. a.: Nicht mehr systematisch geübt, nicht mehr bewertet und
darum nicht mehr geprüft werden selten gebrauchte deutsche
Wörter wie Hain, Rain, Branntwein, Pfuhl, Verlies, Ahn; ferner
Fremdwörter wie Katarrh, Rhythmus, Pyjama, Rheumatismus
usw."
In einem Brief schreibt man uns: Der Französischunterricht auf
der Mittelstufe (5. und 6. Klasse) hat sich in Wahrheit in einen
Moloch verwandelt, auf dessen Altar nun tatsächlich ein Teil der
Muttersprache unserer Deutschschweizer Schüler geopfert werden

soll."
Die Solothurner Presse hat den Warnruf aus der Lehrerschaft
aufgegriffen und spricht davon, daß die Axt an den Stamm der
Muttersprache gelegt worden sei. Es wurde auch eine
Fragebogenaktion durchgeführt. Von 1228 Fragebogen wurden 505

42%) ausgefüllt und zurückgeschickt; 289 Lehrer sprachen
sich gegen die Vorverlegung des Französischunterrichts und
damit gegen die Aufopferung der Deutschstunden aus; 202

sagten mit zahlreichen Vorbehalten ja, und nur zehn Erzieher
betrachteten die nötigen Voraussetzungen als gegeben und die
Kürzung der Deutschstunden als in Ordnung.
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